
Offen sein für den Nächsten

In alle Menschen legt der Schöpfer, der nie fern,

der Allmacht Liebe "gold´nen Wesenskern".

Das Dasein auf der Erde, eh wir hinab gesunken,

wird angefüllt mit Gottes Lebensfunken.

Jedoch im Werden und Vergehen dieses Lebens

durch eitles Handeln, Walten eignen Strebens

versinkt der Anteil uns´res Ebenbildes Gottes

ins Unbewusste, ja in den Raum des Spottes.

Doch wer sich glaubend löst und mühevoll befreit,

wer unermüdlich liebend strebt zur Offenheit

aus dem strahlt Gottes helles Lebenslicht;

und füllt mit Freude und mit Lachen sein Gesicht.

Der öffnet gerne sein Gemüt der Freundschaft

der stillen Güte und der Liebe stumme Botschaft.

Er schenkt der Welt durch seine frohe Gegenwart

ein Bild von uns´res großen Gottes Wesensart.
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